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Antragsteller*in: Turgut Altug (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg)

Änderungsantrag zu WP-01-K1

Von Zeile 1108 bis 1113:
Wir setzen uns dafür ein, dass es auch in der nächsten Legislatur dafür ausreichend 

MittelFinanzmittel gibt, um die LebensbedingungenHaltungsbedingungen für alle Tierartensog.

Nutztiere in der Landwirtschaft zu verbessern. Wir haben die Haltungskennzeichnung für

Schweinefleisch eingeführt und ermöglichen Verbraucher*innen damit eine bewusste

Kaufentscheidung. Diese Kennzeichnung werden wir auch auf die anderen 

TierartenNutztierarten und die Außer-Haus-Verpflegung ausweiten. Kleine Gastronomiebetriebe

werden wir ausnehmen.

Begründung

selbsterklärend bzw. die ursp. Begriffe im Antragstext waren fachlich nicht richtig!

weitere Antragsteller*innen

Pascal Striebel (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Monika Herrmann (KV Berlin-Friedrichshain/

Kreuzberg); Kübra Beydas (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Jan Schmid (KV Berlin-Tempelhof/

Schöneberg); Lars Klaus Aßhauer (KV Berlin-Friedrichshain/Kreuzberg); Laura Partikel (KV Berlin-

Friedrichshain/Kreuzberg); Jan Möbius (KV Berlin-Lichtenberg); Jörg Schwensen (KV Berlin-

Tempelhof/Schöneberg); Johannes Mihram (KV Berlin-Mitte); Jens Weinandt (KV Berlin-

Friedrichshain/Kreuzberg); Elke Schäfer (KV Berlin-Lichtenberg); Simon Gast (KV Osnabrück-Land);

Stephan Wiese (KV Lübeck); Antonia Schwarz (KV Berlin-Kreisfrei); Ines Walter (KV Berlin-

Lichtenberg); Matthias Henneberger (KV Wunsiedel); Brigitte Kallmann (KV Berlin-Friedrichshain/

Kreuzberg); Thomas Rost (KV Berlin-Reinickendorf); Tobias Wolf (KV Berlin-Friedrichshain/

Kreuzberg); sowie 37 weitere Antragsteller*innen, die online auf Antragsgrün eingesehen werden

können.
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